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Hannover, 06.04.2010 

Antrag gemäß § 10 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt Hannover in die 
nächste Sitzung des Bezirksrates Ahlem-Badenstedt-Davenstedt 

Antrag 

Die Brücke in der Verlängerung Salzhemmendorfer Straße/Lehmannstraße bekommt den Namen 
Hans-Joachim Harig-Brücke. 

Begründung 

Der am 07.Februar 2010 verstorbene Bezirksrat Hans-Joachim Harig war als Sozialist und Christ, 
Aktivist der Krüppelbewegung der ersten Stunde, er war langjähriger Mitstreiter der 
Interessenvertretung Selbstbestimmt Leben in Deutschland (ISL). Mit seinem Engagement hat er nicht 
nur Brücken zwischen behinderten und nichtbehinderten Menschen, sondern auch zwischen Christen 
und Sozialisten gebaut. 

Für viele Menschen war Hans-Joachim Harig Ansprechpartner und Berater in verschiedenen 
sozialrechtlichen Fragen. Darüber hinaus hat er sowohl zeitweise den 5-Uhr-Club der 
Volkshochschule (VHS) Hannover sowie eine Selbsthilfegruppe behinderter und nichtbehinderter 
Menschen in Hannover geleitet, wie auch Kurse zur neueren Behindertenpolitik durchgeführt. Er war 
auch an der Ankettungsaktion anlässlich der Feierstunde zum UN-Welttag der Behinderten 1981 in 
Dortmund beteiligt. 

 

 

Siegfried Seidel 
Bezirksratsherr 

 

 

Herrn 
Bezirksbürgermeister 
Wilfried Gunkel 
Im Stadtbezirksrat Ahlem-Badenstedt-Davenstedt 
 
über das Amt für zentrale Dienste 
für Rats- und Bezirksratsangelegenheiten 
Trammplatz 2 
 


